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Hülzweiler/Ankara. Mit einem ungewöhnlichen Auftrag 

sorgt die Nanopool GmbH aus Hülzweiler in der türkischen 

Hauptstadt Ankara für Aufsehen. Das hochspezialisierte Fami-

lienunternehmen wurde von der türkischen Denkmalbehörde 

beauftragt, das Mausoleum von Staatsgründer Mustafa Kemal 

Atatürk mittels eines neuartigen Verfahrens der Oberflächen-

Veredelung vor Schmutz und Beschädigungen zu schützen.  

 

Die 15 Jahre nach dem Tod 

Atatürks 1953 fertiggestellte Grab-

stätte zählt zu den bedeutendsten 

Bauwerken der Türkei und zog 

allein im vergangenen Jahr über 

12,5 Millionen Besucher an. Zur Anlage gehören mehrere 

Museen, in denen auch persönliche Dinge des „Vaters der 

Türken“ ausgestellt sind, die von Nanopool zum Teil ebenfalls 

behandelt werden. 

 

Rund 750000 Quadratmeter Fläche wird die Firma aus dem 

Saarland mit einer speziell für die Bedürfnisse der Denkmal-

Technik aus dem Saarland schützt  
Atatürk-Mausoleum vor Verfall 
 

Nanopool GmbH aus Hülzweiler erhält Großauftrag  
für Grabstätte des türkischen Staatsgründers  
 

DAS UNTERNEHMEN 
 
Das 2001 gegründete 
Unternehmen Nano-
pool mit Sitz im saar-
ländischen Hülzweiler 
ist ein Spezialist für 
lebensmittelechte 
Oberflächenverede-
lung. Als Geschäfts-
führer sind Sascha 
und Lilly Schwindt tä-
tig. Nanopool arbeitet 
mit Wissenschaftlern 
in Deutschland und 
Europa zusammen 
und wurde 2007 mit 
dem internationalen 
Umweltpreis „Green 
Apple Award“ ausge-
zeichnet.  
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pflege entwickelten ultradünnen Schicht aus flüssigem Silizi-

umdioxid (Quarzsand) veredeln. Die 260 Meter lange so ge-

nannte Löwenstraße sowie zahlreiche Skulpturen und Säulen 

aus weißem Kalkstein sind bereits behandelt.  

 

„Jahrzehnte lang haben wir auf der ganzen Welt nach geeig-

neten Produkten zum Schutz unserer antiken Stätten gesucht 

– jetzt haben wir eine Lösung, die unsere sehr hohen An-

sprüche erfüllt“, sagt Halil Eskici, Archäologe der Universität 

Izmir. 

 

Nanopool hat inzwischen auch Bereiche einer Ausgrabungs-

stätte in Zentralanatolien veredelt. Dort wurden 4000 Jahre 

alte Lehmsteine mit einer Schutzschicht versehen. „Unser Ziel 

ist es, möglichst viele der mehr als 130 archäologischen Aus-

grabungen in der Türkei auf diese Weise zu schützen“, erklärt 

Eskici. Nanopool-Geschäftsführer Sascha Schwindt ist davon 

überzeugt, dass die Technik aus dem Saarland sehr bald an 

vielen weiteren Orten zum Einsatz kommen wird: „Wir kön-

nen mit unseren Produkten einen Beitrag zum Erhalt der 

wertvollsten Kulturstätten der Welt leisten.“ Bereits jetzt lie-

gen Anfragen aus Ägypten und Italien vor, so Schwindt.  
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